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Baudurchführung

Elektronische Lecküberwachung:Projekt Daten:

Für den Einbau der Berstanlage musste auf einer Seite des Kanals eine 
Baugrube hergestellt werden. Der Einbau der Kurzrohrmodule 
erfolgte über den bestehenden Kanalschacht.

Durch die defekte Leitung wurde ein Gestänge eingeschoben, im 
Schacht ein Aufweitkopf montiert und durch das Ziehen mit der 
Berstanlage das alte Rohr rückgerundet und gleichzeitig das neue Rohr 
PP DA 225x15 mm taktweise über den bestehenden Schacht ein-
gebaut.

Auf Grund der perfekten Vorbereitung der GW Telfs und einer guten 
Zusammenarbeit vor Ort, konnte der defekte RW Kanal innerhalb eines 
Tages vollkommen erneuert werden.

Nach Fertigstellung aller Stumpfschweißungen der gesamt zu 
überwachenden 3L/LC-Leitung wurden die Rohrenden durch 
Steuerkabel mit einem speziellen Überwachungsgerät verbunden und 
die einwandfreie Funktion kontrolliert.    
Zukünftig auftretende Beschädigungen des Schutzmantels würden 
sofort registriert und ein Alarm ausgelöst. 
Dauerhaft  dicht, 100% sicher.

Kurzrohre beim Einbau in den Schacht

RW Kanal unter der Stiege

Zerstörtes Rohr
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„ist das Rohr komplett defekt -
zeigt der QUABUS Bär was in ihm steckt”

„Kanal komplett zerstört”
Erneuerung eines Regenwasserkanals
Informationen zum Projekt: Ing Stefan Koncilia  +43 (664) 88939401

Altes Rohr
Neues Rohr:
Länge der Haltung:
Dauer der Arbeit:

PVC DN 250 mm
PP DA 225x15 mm
27 m
1 Tag

Auftraggeber

Telefon: +43 (732) 640820 office@quabus.atGewerbeallee 3, 4221 Steyregg, Austria

Aufgabenstellung war die vollständige 
und lagerichtige Inspektion eines Ab-
wurfschachtes.
Mit besonderem Augenmerk auf An-
packungen und Schäden an der Schacht-
wand aus Fels sowie die Darstellung des 
Schachtes als 3D Modell um senkrechte Ab-
weichungen darzustellen.

n Schachttiefe 168m
n Schachtdurchmesser 3,75m
n Schachtmaterial in Fels gebohrt

Berstanlage mit Gestänge

Erneuerung eines Regenwasserkanals 
unter einer Stiege im Privatgrund auf ca. 
3,5 m Tiefe. 
Bei einer TV-Inspektion für die Gemeinde-
werke Telfs wurde von der Fa. QUABUS ein 
gravierender Schaden an einem Regen-
wasserkanal PVC DN250 mm  festgestellt.
Eine Sanierung mittels Schlauchliner war auf 
Grund des erheblich zerstörten Altrohres 
nicht möglich.
Da der Kanal auf einem Privatgrundstück 
direkt unter einer Stiege bzw. Stützmauer 
verlief, kam auch eine Aufgrabung nicht in 
Frage. 
Nach Untersuchung einiger grabenloser 
Varianten entschied man sich für ein, dem 
Berstverfahren ähnliches Verfahren, dem 
TIP (tight in Pipe) Verfahren als technisch 
und wirtschaftlich beste Lösung.

Zertifiziert nach: ISO9001 | EN1090-1 | ISO3834-3
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https://www.facebook.com/pages/QUABUS-GmbH/1504200593154194?fref=ts
https://plus.google.com/110626824769973399275
https://plus.google.com/110626824769973399275
http://www.quabus.at/share/quabus-news.xml
www.youtube.com/channel/UCuOJfcng6a9svqJ36g31rJQ

	Seite 1

